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Beschluss des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 01 Altstadt-Lehel 

vom 13.06.2024 

 

Öffentliche Sitzung 

 

I. Vortrag der Referentin 
 

Die Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 Altstadt-Lehel hat am 11.04.2024 die 

anliegende Empfehlung beschlossen, wonach zuerst die vorhandenen Fußgängerzonen 

in der Sendlinger Straße und Kaufingerstraße begrünt werden sollen, wie auch die 

Theatinerstraße und der Odeonsplatz, um mehr Schatten und Lebensqualität in die 

Straßen zu bringen. 

 

Das Baureferat nimmt wie folgt Stellung: 

Die Empfehlung betrifft einen Vorgang, der nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO  

des Stadtrates zu den laufenden Angelegenheiten zu zählen ist. Da es sich um eine 

Empfehlung einer Bürgerversammlung handelt, muss diese nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 

GO und § 2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und Einwohnerversammlungssatzung vom Stadtrat 

bzw. Bezirksausschuss und gemäß § 9 Abs. 4 Bezirksausschusssatzung vom 

Bezirksausschuss behandelt werden. 

Der Beschluss des Bezirksausschusses hat jedoch gegenüber der Verwaltung nur 

empfehlenden Charakter. 

Das Baureferat hat anhand einer rein technischen Machbarkeitsstudie die 
grundsätzlichen Potentiale zur Pflanzung von Bäumen in allen Straßen der Münchner 
Fußgängerzonen durch ein anerkanntes Ingenieurbüro feststellen lassen. Dabei wurde 
zum einen untersucht, ob genügend Pflanzraum im Untergrund vorhanden ist oder mit 
vertretbarem Aufwand, z. B. durch die Verlegung gewisser vorhandener Sparten wie 
Elektroleitungen oder Wasserrohre, ein entsprechender Pflanzraum geschaffen werden 
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kann. Zum anderen wurden Funktionen wie die Zu- und Durchfahrten für Rettung, Müll 
und Lieferverkehr sowie bestehende Verkaufsstände berücksichtigt. 

Auf der Grundlage dieser Machbarkeitsstudie wurde das Baureferat mit Beschluss des 

Bauausschusses vom 30.04.2024 (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11934) beauftragt, eine 

vertiefte Untersuchung für die Pflanzung von zusätzlichen Bäumen in den 

Fußgängerzonen der Altstadt zu erstellen und die Ergebnisse dem Stadtrat mit einem 

Vorschlag zur Umsetzung von Baumpflanzungen vorzulegen. Die vertiefte Untersuchung 

ist erforderlich, um die tatsächliche Realisierbarkeit der einzelnen Baumstandorte, den 

Aufwand und die Kosten zu ermitteln. Im Rahmen der vertieften Untersuchung sind 

Aspekte wie Gestaltung, Denkmalschutz und sonstige Betroffenheiten und Stakeholder 

(z. B. CityPartner) zu berücksichtigen. Ebenso ist der Bezirksausschuss einzubeziehen. 

 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 29.09.2021 (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

11934) wurde das Baureferat beauftragt, um der herausragenden städtebaulichen 

Bedeutung des Odeonsplatzes und der Ludwigstraße gerecht zu werden, im Rahmen 

des Neubaus des Radschnellwegs Münchner Norden, Abschnitt 1 (Altstadt-Radlring) 

einen Gestaltungswettbewerb mit Ideenteil durchzuführen. Neben der städtebaulichen 

Aufwertung und der Steigerung der Aufenthaltsqualität ist eine klimaangepasste 

Gestaltung mit Entsiegelung und Begrünung inkl. Bäumen dabei ein wichtiges Ziel. 

Der Wettbewerb wird nach Beschlussfassung des Mobilitätsausschusses zur 

Raumaufteilung und zum Verkehrskonzept in der Brienner Straße und Ludwigstraße 

voraussichtlich ab Anfang 2025 durchgeführt werden. 

 

 

Der Empfehlung Nr. 20-26 / E 01924 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 

Altstadt-Lehel am 11.04.2024 kann nach Maßgabe des Vortrags daher entsprochen 

werden. 

 

 

Dem Korreferenten des Baureferates, Herrn Stadtrat Ruff, und der Verwaltungsbeirätin 

der Hauptabteilung, Frau Stadträtin Pilz-Strasser, wurde je ein Abdruck der 

Sitzungsvorlage zugeleitet. 

 

 

 

II. Antrag der Referentin 
 

1. Von der Sachbehandlung – laufende Angelegenheit (§ 22 GeschO) – wird Kenntnis 

genommen. 

Dem Wunsch, die vorhandenen Fußgängerzonen in der Innenstadt zu begrünen, 

kann nach Maßgabe des Vortrags entsprochen werden. 

 

2. Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 01924 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 

Altstadt-Lehel am 11.04.2024 ist damit gemäß Art. 18 Abs. 4 Gemeindeordnung 

behandelt. 

 

 



 
 
III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

 

 

 

 

Der Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 01 der Landeshauptstadt München 

 

 

 

Die Vorsitzende Die Referentin 

Andrea Stadler-Bachmaier Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer  

Berufsm. Stadträtin 

 
 
 
 
 
IV.   Wv. Baureferat - RG 4 zur weiteren Veranlassung. 

 
 

Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdruckes mit dem Original wird bestätigt. 

 

An den Bezirksausschuss 01 

An das Direktorium - D-II-BA - BA-Geschäftsstelle Mitte (3 x) 

An die Stadtkämmerei 

An das Mobilitätsreferat 

An das Referat für Klima- und Umweltschutz 

An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

An das Baureferat – G, T 

An das Baureferat - RG 4 

zur Kenntnis. 

 

Mit Vorgang zurück an das Baureferat - Gartenbau 

zum Vollzug des Beschlusses. 

 

 

 

Am ..................... 

Baureferat - RG 4 

I. A.  
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V. Abdruck von I. - IV. 

 

1.  An das Baureferat 

 

Es wird gebeten, von der Abänderung des Beschlusses durch den Bezirksausschuss 

Kenntnis zu nehmen, der Beschluss betrifft auch Ihr Referat. 

Es wird um umgehende Mitteilung ersucht, ob der Beschluss aus dortiger Sicht 

vollzogen werden kann. 

 

2.  Zurück an das Baureferat - RG 4 

 
Der Beschluss 

 

 kann vollzogen werden. 
 

 kann / soll nicht vollzogen werden (Begründung siehe gesondertes Blatt). 
 
 
 
V.      An das Direktorium - D-II-BA 
 

  Der Beschluss des Bezirksausschusses 01 kann vollzogen werden. 
 

  Der Beschluss des Bezirksausschusses 01 kann / soll nicht 
  vollzogen werden (Begründung siehe Beiblatt). 

 

  Der Beschluss ist rechtswidrig (Begründung siehe Beiblatt). 
 
 

Es wird gebeten, die Entscheidung des Oberbürgermeisters zum weiteren Verfahren 
einzuholen. 

 
 
 

 

Am ..................... 

Baureferat - RG 4 
I. A. 


